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Protokoll Nr. 2/2023 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Sollwitt am Mittwoch, dem 20. 
September 2023 um 19:30 Uhr in Sollwitt, Dörpshus, Schulstraße 4b 
 
 
Anwesend: 
 
 Mitglieder:    Bgm. Thomas Hansen  
    GV Knut Christiansen  
    GV Jürgen Hansen  
    GV Hartmut Hinrichsen 
    GV Sönke Hansen 
    GV Axel Erichsen  
    GV Carina Ingwersen  
    GV Melf Hinrichsen 
    GV Gabriele Carstensen 
      
 Gäste:   Mitarbeiterinnen vom Planungsbüro effplan, Jübek, 
    Frau Paulsen und Frau Johns 
    Einwohner 
 
 Presse:   Frau Biedermann von den Husumer Nachrichten 
   
 Amt Viöl:    Amtsangestellte Tanja Thomsen, zugleich als  
    Protokollführerin 
     
 
Tagesordnung (nach Änderung): 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2023 vom 6. Juni 2023   
3. Verpflichtung der Gemeindevertreterin Gabriele Carstensen  
4. Ernennung und Vereidigung der 2. stellv. ehrenamtlichen Bürgermeisterin durch 

Bürgermeister Thomas Hansen 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Aktuelles aus dem Jugendgemeinderat  
7. Einwohnerfragestunde  
8. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 14. Mai 2023  
9. Planungskonzept zur Nutzung von PV-Freiflächenanlagen im Gemeindegebiet 

Sollwitt  
9.1 Vorstellung des Planungskonzeptes  
9.2 Beratung und Beschlussfassung über das Planungskonzept  

10. Beratung und Beschlussfassung über den Aufstellungsbeschluss für den B-Plan 
Nr. 4 „Solarpark Sollwitt“ 

11. Auftragsvergabe für den neu anzuschaffenden Schlepper  
12. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Zu-

wendungen/Spenden  
13. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass des I. Nachtragshaushaltes 
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14. Wegeangelegenheiten  
15. Anträge  
16. Verschiedenes 

 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfas-
sung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten: 

 
17. Beratung und Beschlussfassung über die Einstellung eines Dörpshus-Betreuers 

und Gemeindearbeiters für die Gemeinde Sollwitt  
 

 
Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  
 
Bgm. Hansen eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung Sollwitt und 
begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten den anwe-
senden Mitarbeiterinnen vom Planungsbüro effplan aus Jübek, Frau Paulsen und 
Frau Johns, Frau Biedermann von den Husumer Nachrichten und der Amtsangestell-
ten Tanja Thomsen, die er zugleich zur Protokollführerin bestellt. 

Bgm. Hansen stellt fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwände 
erhoben werden und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Es erfolgt ein Ände-
rungspunkt zur Tagesordnung. Der Tagesordnungspunkt 10 und der Tagesord-
nungspunkt 13 werden von der Reihenfolge getauscht. 

 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2023 vom 6. Juni 2023   
 
Das Protokoll Nr. 1/2023 vom 6. Juni 2023 wurde allen Gemeindevertretern zuge-
schickt. Es wird einstimmig genehmigt und im Anschluss unterzeichnet. 
 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Verpflichtung der Gemeindevertreterin Gabriele Carstensen  
 
Bürgermeister Hansen verpflichtet die Gemeindevertreterin Gabriele Carstensen per 
Handschlag zur gewissenhaften und unparteiischen Erfüllung ihrer Obliegenheiten 
als Gemeindevertreterin der Gemeinde Sollwitt und führt sie damit in ihre Tätigkeit 
ein. 
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Zu Pkt. 4 der TO: 
Ernennung und Vereidigung der 2. stellv. ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
durch Bürgermeister Thomas Hansen 
 
Bürgermeister Hansen ernennt Gemeindevertreterin Gabriele Carstensen zur zwei-
ten stellvertretenden Bürgermeisterin der Gemeinde Sollwitt und händigt ihr die Er-
nennungsurkunde aus. Gemeindevertreterin Carstensen leistet den Beamteneid ge-
mäß § 47 LBG. 
 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Bericht des Bürgermeisters 
 
Bgm. Hansen berichtet über den positiven Bescheid, dass der Fahrradweg von Viöl 
nach Sollwitt, an der L 190,  erneuert wird. Weiterhin berichtet Bgm. Hansen, dass 
die Gemeinde einen Anhänger vom Amt erhalten hat. Außerdem informiert Bgm. 
Thomas Hansen über den Sachstand B-Plan Schulstraße. Hier steht er mit dem Pla-
ner in Kontakt. Das gesamte Verfahren wird sich 7 bis 8 Monate verzögern und somit 
wird kein Bauantrag vor Herbst 2024 möglich sein. Dadurch fallen Extrakosten in 
Höhe von 20.000 € an. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Aktuelles aus dem Jugendgemeinderat  
 
Gemeindevertreterin Gabriele Carstensen berichtet, dass ein Tanzkurs positiv ge-
startet ist. Ebenso berichtet sie von einer erfolgreichen Escape Tour durch Husum. 
Gemeindevertreterin Carstensen informiert über bevorstehende Wahlen des Jugend-
gemeinderates im November. 
 
 
Zu Pkt. 7 der TO: 
Einwohnerfragestunde  
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 14. Mai 2023  
 
Gemäß § 39 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) hat die neue Gemein-
devertretung nach Vorprüfung durch einen von ihr gewählten Ausschuss über die 
Gültigkeit der Wahl sowie über Einsprüche zu beschließen. Wahlprüfungsausschuss-
vorsitzender Knut Christiansen berichtet, dass der Wahlprüfungsausschuss am  
20. September 2023 sämtliche Unterlagen der Gemeindewahl vom 14. Mai 2023 in 
der Gemeinde Sollwitt geprüft hat. Die Prüfung hat zu keinen Beanstandungen An-
lass gegeben. Auf Vorschlag des Wahlprüfungsausschusses beschließt die Gemein-
devertretung einstimmig, die Gemeindewahl der Gemeinde Sollwitt für gültig zu  
erklären. 
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Zu Pkt. 9 der TO: 
Planungskonzept zur Nutzung von PV-Freiflächenanlagen im Gemeindegebiet  
Sollwitt  
 
Bgm. Thomas Hansen fasst zunächst zusammen, wie der Sachstand in Bezug auf 
die neuen PV Flächen ist.  
Von der IB.SH wurden 200.000 € bewilligt für den Bürgerenergiefonds für die Pla-
nung der Photovoltaikflächen. Die Hälfte des Betrages wurde schon in Anspruch ge-
nommen. Bürgermeister Hansen erwähnt, dass im Falle des Scheiterns des Projek-
tes keine Rückzahlungsverpflichtung bestehe. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs 
und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange ist das Büro effplan aus Jübek beauftragt. 
 
9.1 Vorstellung des Planungskonzeptes  
 
Frau Paulsen, Mitarbeiterin des Planungsbüros, stellt das Planungskonzept vor. Sie 
erläutert, dass das Planungsbüro von der Gemeinde beauftragt worden ist. Frau 
Paulsen zeigt anhand von Kartenmaterial, welche Flächen sich eignen für eine Bür-
ger PV Freifläche und welche nicht geeignet sind. Es gibt harte Ausschlusskriterien, 
wie z. B. Naturschutzgebiete und Waldflächen und es gibt weiche Ausschlusskrite-
rien, wie z.B. Landschaftsschutzgebiete. Es findet eine Priorisierung der Flächen statt 
und Frau Paulsen erläutert, welche Flächen in welche Priorisierung fallen. Es findet 
eine Diskussion über die Priorisierung statt und es ist von Seiten der Gemeindever-
tretung gewünscht, dass die Fläche nordwestlich der B 200 von Pobüll zusätzlich die 
Priorisierung 2 erhält. 
 
9.2 Beratung und Beschlussfassung über das Planungskonzept  
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Planungskonzept mit der entsprechenden Än-
derung einstimmig zu. 
 
 
Zu Pkt. 10 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über den Aufstellungsbeschluss für den B-
Plan Nr. 4 „Solarpark Sollwitt“ 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst:  
 
Mit dem B-Plan Nr. 4 soll eine ca. 26,6 ha große Fläche östlich der Haselunder Au, 
südlich der Straße „Am Schottdamm“ sowie westlich der Straße „Sollwitt.Süderfeld“ 
(L 190) überplant werden.  
 
Es wird folgendes Planungsziel verfolgt: 
 
1. Ausweisung eines Sondergebietes mit der Zweckbestimmung „Photovoltaik-Frei-

flächenanlage“ auf bisher landwirtschaftlich genutzter Fläche.  
 

2. Aufgrund der Änderung des Plangebietes wird der Aufstellungsbeschluss vom 
22.06.2023 aufgehoben.  
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3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 S. 2 
BauGB)  

 
4. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes und der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 

Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll das Büro effplan aus 
Jübek beauftragt werden.  

 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-

lange und Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Um-
fang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs.1 BauGB) soll schriftlich 
erfolgen.  

 
6. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen 

Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen ei-
ner öffentlichen Informationsveranstaltung stattfinden.  

 
Abstimmungsergebnis: 
 

 Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter und -innen: 9  

 Davon anwesend: 9  

 Jastimmen: 9  

 Neinstimmen 0  

 Stimmenenthaltungen: 0 
 
 
Zu Pkt. 11 der TO: 
Auftragsvergabe für den neu anzuschaffenden Schlepper 
 
Bgm. Thomas Hansen stellt die Angebote von der Firma KomGaTec Nommsen 
GmbH aus Bredstedt und der Firma Friedrichsen Landtechnik GmbH und Co. KG 
aus Olderup vor. Das Angebot der Firma KomGaTec Nommsen GmbH beläuft sich 
auf 39.999,99 €. Das Angebot der Firma Friedrichsen Landtechnik beläuft sich auf 
38.920 €. Da mit der Firma KomGaTec Nommsen nachverhandelt werden konnte 
und sich der Kaufpreis des Schleppers auf 35.000 € reduziert, wird einstimmig von 
der Gemeindevertretung beschlossen, den Schlepper bei der Firma KomGaTec No-
mmsen GmbH zu kaufen. 
 
 
Zu Pkt. 12 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Zu-
wendungen/Spenden  
 
Allen Gemeindevertretern ist mit der Einladung die Beschlussvorlage der Kämmerei 
zugegangen.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sollwitt beschließt einstimmig, die eingegan-
genen Zuwendungen und Spenden für das Jahr 2022 anzunehmen. Die Aufstellung 
als Bericht wird dem Originalprotokoll als Anlage 1 beigefügt. 
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Zu Pkt. 13 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über den Erlass des I. Nachtragshaushaltes 
 
Bgm. Thomas Hansen übergibt das Wort an Tanja Thomsen. Diese stellt den 1. 
Nachtrag zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
vor. Dieser berücksichtigt im Wesentlichen Investitionen für den Kauf eines Schlep-
pers, Aufwendungen für das Dörpshus und Planungskosten B-Plan „Alte Schule“.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dem Originalprotokoll als Anlage II 
beigefügte Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 zu 
erlassen. 
 
 
Zu Pkt. 14 der TO: 
Wegeangelegenheiten 

14.1 Ostermoor  

Auf der Straße hat sich eine Betonspur gebildet, so dass ein normales Befahren der 
Straße nicht mehr möglich ist. Bgm. Thomas Hansen steht mit dem Kreis Nordfries-
land, Herrn Andresen vom Tiefbau, in Kontakt.  

14.2 Mulchen 

Es findet eine Diskussion statt, welche Wege gemulcht werden sollen.  

 
Zu Pkt. 15 der TO: 
Anträge 
 
15.1 
 
Vom Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Sollwitt-Pobüll wird der Antrag gestellt, 
einen Kompressor anzuschaffen. Die Kosten werden sich hier in Höhe von 800 € be-
laufen.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Kosten für den Kompressor zu 
übernehmen.  
 
15.2 
 
Vom Dörpshus-Betreuer liegt ein Antrag vor, ein Abflammgerät für die Unkrautver-
nichtung anzuschaffen. Der Preis hierfür beläuft sich bei 543 €.  
Sodann beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, das Abflammgerät anzu-
schaffen.  
 
 
Zu Pkt. 16 der TO: 
Verschiedenes 
 
16.1 Es wird von Seiten der Gemeindevertretung diskutiert, wie zukünftig die Tür 

der Feuerwehr geöffnet werden könnte. So, wie es derzeit gehandhabt wird, 
mit Minitresor an der Tür, ist von Seiten der Versicherung problematisch. Es 
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gäbe die Möglichkeit, dass jeder von der Feuerwehr einen Schlüssel erhält, 
beziehungsweise einen Chip, um das Schloss zu öffnen.  

 
16.2 Hier wird die Gemeindevertretung informiert, dass das genutzte Einsatzmelde-

system von der Feuerwehr den Betreiber gewechselt hat. Die Rechte am Ein-
satzmeldesystem wurden an die Firma Draeger übertragen. Preislich und auch 
sonst ändert sich nichts für die Feuerwehr.  

 
16.3 Die Errichtung einer Treppe am Feuerwehrgerätehaus und Anschaffung eines 

Defibrillators sind noch nicht abschließend geklärt.  
 
16.4 Erneut wird über die Anschaffung von Spielplatzgeräten beim Dörpshus disku-

tiert. Dieses Vorhaben wird evtl. in 2024 umgesetzt.  
 
16.5  Die Gemeindevertretung diskutiert, ob im Ostermoorweg eine Bank aufgestellt 

werden soll. Eine Notwendigkeit wird hier nicht gesehen.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortbeiträge vorliegen, wird die Öffentlichkeit der Sitzung 
aufgehoben. 
 
 
Zu Pkt. 17 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Einstellung eines Dörpshus-Betreu-
ers und Gemeindearbeiters für die Gemeinde Sollwitt  
 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wiederhergestellt. 
 
Bgm. Thomas Hansen gibt den im nicht öffentlichen Teil der Sitzung gefassten Be-
schluss bekannt. Einstellung eines Dörpshus-Betreuers und Gemeindearbeiters. 
 
Bgm. Hansen schließt um 22.15 Uhr die Sitzung und wünscht einen sicheren Heim-
weg. 

 
 

Der Bürgermeister Die Protokollführerin 
 
 
………………………………… …………………………………. 
gez. Thomas Hansen Tanja Thomsen 


